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Amtlicher Teil. 


I. Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landrats u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


1 Der in Schönwalde am 5. Dezember d. Is. anſtehende Kram⸗ und Vieh⸗ 
markt iſt von dieſem Tage auf Donnerſtag, den 3. Dezember d. Is. verlegt worden. 
Danzig, den 14. November 1903. Der Landrat. 


— 


2 Dem Stiftungsförſter Schmidt zu Bankau iſt die Mitwirkung bei der Aus⸗ 
„dung der Jagdpolizei in den Amtsbezirken Bankau, Schönfeld und Kelpin übertragen 
orden. 
Danzig, den 14. November 1903. Der Landrat. 


—— —:. . . . . . ̃ ̃— — 


3 Ich mache darauf aufmerkſam, daß die Deutſche Nationalflagge ein längliches 
Rechteck bildet, beſtehend aus 3 gleichen breiten horizontalen Streifen, von welchen der 
Obere ſchwarz, der mittlere weiß und der untere rot iſt, ſo daß die ſchwarze Farbe an 
der Spitze der Flaggenſtange zu führen iſt. Das Verhältnis der Höhe der Flagge zur 
Länge iſt wie 2 zu 3. 

Danzig, den 13. November 1903. Der Landrat. 


— 541 — 


4 Die durch meine Verfügungen vom 3. Auguſt d. Is. in Nr. 63 des Kreisblatts 
und vom 15. Auguſt d. Is. in Nr. 67 des Kreisblatts über die Ortſchaften Matzkau 
und Kowall verhängte Hundeſperre wird hierdurch aufgehoben. 

Die Sperre bleibt noch beſtehen für die Ortſchaften: Bröſen, Oliva, Altdorf, 
Brentau, Emaus, Müggau, Nenkau, Ohra, Pietzkendorf, Saspe, Schönfeld Dorf und Gut, 
Schüddelkau, Wonneberg und Zankenſchin. 

Danzig, den 17. November 1903. Der Landrat. 


5 Auf Veranlaſſung der hieſigen Landwirtſchaftskammer erſuche ich die Herren 
Amtsvorſteher mir binnen 3 Tagen zu berichten, ob im dortigen Amtsbezirk die Zigeuner⸗ 
plage ungewöhnlich ſtark aufgetreten iſt, mit Angabe zu welcher Zeit in dieſem Jahre 
oder im vergangenen Jahre dort Zigeunerbanden durchgezogen oder ſich aufgehalten 
haben, ſowie ob beſondere Mißſtände dabei vorgekommen ſind. 

Danzig, den 13. November 1903. Der Landrat. 


———— 
6 Mit Bezug auf meine Bekanntmachung vom 22. April d. Is. — Amtsblatt 


Nr. 18 Seite 209 — bringe ich zur öffentlichen Kenntnis, daß als Erkennungszeichen 


für die Kraftfahrzeuge im Regierungsbezirke Magdeburg die weiteren Nummern 1001 
bis 2000 überwieſen ſind. 

Danzig, den 16. November 1903. Der Landrat. ö 

En — ũ rw m—V! A ĩ⅛ ͤ˙U—— ͤ——A—jbẽw g 

2 Neuausbrüche von Schweineſeuche. 


— 


Gemeinde: bezw. Gutsbezirke | Namen des Eigentümers. 
p . . . e p 


Danzig. Niederung . Gemlitz Molkereipächter Zürcher 
Marienburg Stalle Gutsbeſitzer Regehr 
Di. Krone Klausdorf Ziegeleivorwerk 
75 ee Adl. Krampohl Gutsbezirk 
1 ENGE Schönow Bauer Goede, Muſiker Karl Stelter 


und Arbeiter Lemke 
Erloſchen iſt die Seuche in 


Briefen Wpr. Brieſen Fleiſchermeiſter von Kownacki 
Dhornn Birkenau Arbeiter Rösner 
en Gramtſchen Gaſtwirt Felski 
Straßburg Wpr. Krotzk Beſitzer Zakrzewski 
Fm Hospitalsdorf Gutsbeſitzer Wawrowski 
Krone Jaſtrow Schuhmachermeiſter Hübner 
isch Straßforth Gemeinde 
Carthauns Julienthal Gutsbezirk 


Danzig, den 14. November 1903. Der Landrat. 


— 542 — 


8 Bei einem dem Fiſcher Carl Kreft in Glettkau gehörigen Schweine iſt Rotlauf⸗ 
ſeuche feſtgeſtellt. 
Danzig, den 13. November 1903. Der Landrat. 


— l— - rn ⁵⅛Ü utnTt . ̃᷑»· . . 
II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Zur Neuwahl von acht Repräſentanten der Synagogen-Gemeinde zu Danzig 


und vier Stellvertretern an Stelle der ſtatutenmäßig ausſcheidenden Mitglieder und 
Stellvertreter ſteht vor dem unterzeichneten Wahlkommiſſar Termin hierſelbſt auf 


Donnerſtag, den 10. Dezember d. J., Vormittags von 11 bis 12 Uhr 
im Saale des Bildungsvereines, Hintergaſſe 16 


an, zu deſſen Wahrnehmung die wahlberechtigten Mitglieder der Synagogen⸗Gemeinde 
eingeladen werden. 
Als Repräſentanten und Stellvertreter derſelben ſind nur ſolche ſtimmfähige 
Mitglieder wählbar, welche mindeſtens dreißig Jahre alt ſind, der Gemeinde wenigſtens 
eit drei Jahren angehören und mit einem Jahres⸗Einkommen von mindeſtens neun⸗ 
undert Mark zu den Staatsſteuern veranlagt ſind. 
8 Auch die außerhalb des Hauptortes des Gemeindebezirks wohnenden Mitglieder 
nd als Repräſentanten und Stellvertreter wählbar. Die Zahl ſolcher Repräſentanten 
iſt jedoch auf drei beſchränkt 
. Vater und Sohn ſowie Brüder dürfen nicht gleichzeitig Mitglieder der Reprä⸗ 
ſentanten⸗Verſammlung fein. 

Die feſtgeſtellte Liſte der ſtimmfähigen und beziehungsweiſe wählbaren Gemeinde⸗ 
Mitglieder liegt bis zum Wahltermin im Gemeindebüreau aus. 

Danzig, den 10. November 1903. 


Der Polizei- Präſident. 


—. 


10 Gegen den Arbeiter Peter Flißikowski z. Z. unbekannten Aufenthalts am 
10. Oktober 1880 in Semlin, Kreis Carthaus, geboren, iſt von dem hieſigen Königlichen 
mtsgericht am 9. d. Mts. die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichtsgefängnis 
abzuliefern, ſowie zu den Akten P. L. 80/83 ſogleich Mitteilung zu machen. 
Schöneck Weſtpr., den 10. November 1903. 
Der Amtsanwalt. 
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